


Gorleben
Fachtagung zum Salzstock

Die Asse säuft ab – Gorleben was nun?

16. und 17. April 2010
Dannenberg, Hotel „Alte Post“



Freitag 16. April 2010

19:00 Begrüßung 

19:15 Asse II – zur Genese eines Problems
Detlev Möller 

Historiker

20:00 „Gorleben oder gar nichts“
Die Geschichte der Standortauswahl, 

Matthias Edler
Politikwissenschaftler, Greenpeace



Samstag 17. April 2010

09:00 Grußwort stellvertretender Landrat, 
Martin Donat

09:30 Atommüll in Bewegung – 
Die Endlagerung hochradioaktiver Abfälle gibt es noch nirgendwo

Journalist Herman Damveld
Groningen, Niederlande

10:30 Die Asse säuft ab – ein Lehrstück für Gorleben?
Prof. Dr. Rolf Bertram

Göttingen

11:30 Scheitelgraben und selektive Subrosion –
Dipl.-Geologe Ulrich Schneider

Rohstoff und Umwelttechnologie GmbH, Kiel

12:30 Mittagessen und Pause



14:00 Pleistozäne Rinnen und DGH-Effekte –
Warum Gorleben die falsche Wahl war

Prof. Dr. Dieter Ortlam, Achern/Bremen

15:00 Historische Kalibohrungen im Salzstock Gorleben
Ulrich Reiff 

Kulturwissenschaftler, Göttingen

15:30 Ethische Anforderungen an die Endlagerung hochradioaktiver Abfälle
Pastor Eckhard Kruse

evangelische Landeskirche Hannover

16:00 Gorleben was nun? – Wie es weitergehen kann
Dipl-Geologe Jürgen Kreusch

intac GmbH, Hannover

17:00 Bringt Bagger – Schlusswort
Wolfang Ehmke 

Bürgerinitiative Lüchow-Dannenberg e.V.




